
 
 
 

PROTOKOLL DER PRÄSIDIUMSSITZUNG VOM 15.5.2009 
IN STA. PERPETUA DE MOGODA/E 

 
 
Beginn: 12.15 h 
Anwesend: Dr. M. Lucic, Bernard Kafka, Dr. Iwona Magdziarska, Torsten Lemmer, 
 Robert Fagos, Andreja Cucnik, Arne Haugen, Ginette Hufschmid 
 Knut Brodal, Ehrenpräsident 
 
Milos Lucic eröffnet die Sitzung und schlägt folgende Traktanden vor: 
 
1. Protokoll der Präsidiumssitzung vom 25.04.09 
 anlässlich der ATIBOX-IPO-WM in der Slowakei 
2. Rückblick auf die gestrigen Veranstaltungen 
 (Round-Table-Gespräche: Richter sowie Konvention) 
3. Richtervorschläge ATIBOX 2010 in Wroclaw/Polen 
 60 Jahre ATIBOX 
4. Leistungsprüfungen der ATIBOX 
5. Termine 
6. Kommunikation 
7. Diverses 
 
 
1. Protokoll der Präsidiumssitzung vom 25.04.09 
Anderslautend als im obigen Protokoll erwähnt, wurde Herr S. Vanzha nicht beauftragt abzuklären, 
welcher Boxerclub in der Ukraine der FCI angeschlossen ist.  
Milos Lucic wurde heute die entsprechende Bestätigung abgegeben. 
 
2. Rückblick auf die gestrigen Veranstaltungen 
Mit der in dieser Form abgehaltenen Richtertagung ist Milos zufrieden. Er bedankt sich bei Bernard + 
Ginette für die Moderation. Seitens einiger Richter wurde bemängelt, dass sie über ihre Länder zu 
wenig informiert wurden und sich somit vorgängig nicht vorbereiten konnten, um Diskussionspunkte 
in die Runde einzubringen. Die anwesenden Richter/Funktionäre haben sich jedoch klar dafür 
ausgesprochen, dass eine solche Diskussionsrunde anlässlich jeder ATIBOX-Ausstellung organisiert 
werden sollte. Als positiv wurde die Simultanübersetzung eingestuft.  
 
3. ATIBOX 2010 - 60 Jahre ATIBOX 
An der ATIBOX-Ausstellung in Polen 2010 schlägt Iwona Magdziarska im Namen des Polnischen 
Boxer-Klubs folgende Richter vor: 
Roland Bebber/Deutschland, Anna Bogucka/Polen, Marita Ostlund-Holmsten/Schweden, Jozef 
Suster/Slowakei. 
Für die Babies-, Jüngsten und Veteranenklassen: Winfried Bonn/Oesterreich, Igor Mioc/Kroatien. 
 
Diese Richternominationen sind erst definitiv, wenn der Polnische Boxer-Klub das 
Freistellungsgesuch an die jeweiligen Länder stellt, aus denen die Richter stammen und diese die 
entsprechende Zustimmung erteilen! 
 
 
 
 
 



 
Der Organisator überlegt sich, eine Champion-Parade zu organisieren. 
 
2010 feiert die ATIBOX auch ihr 60-jähriges Bestehen. Bernard Kafka wird ein Logo „60 Jahre 
ATIBOX“ kreieren. Eine entsprechende Feier wird mit der Ausstellung in Polen gekoppelt. 
Ehrengäste aus den Gründungsländern sollen eingeladen werden. 
 
Aus diesem Anlass ist vorgesehen, ein Buch in englischer Sprache herauszugeben. Darin wird sich 
ein kurzer Abriss aus der Gründungsgeschichte der ATIBOX finden. Die Mitgliedsländer werden zu 
gegebener Zeit gebeten, in Kurzform ihre Clubgeschichte niederzuschreiben. Angereichert wird das 
Buch mit Photos. 
 
Um dieses Projekt in einem vernünftigen, finanziellen Rahmen realisieren zu können, ist man auf die 
Hilfe von Sponsoren angewiesen (z.B. Inserate Futtermittelhersteller, Züchter, etc.). 
 
4. Leistungsprüfungen der ATIBOX 
Leistungsprüfung IPO 
Ungarn ist bereit, diese Prüfung im Jahre 2010 zu übernehmen. Für 2011 stellen sich Frankreich und 
Oesterreich zur Verfügung. Frankreich wäre auch bereit, 2012 als Organisator aufzutreten. Robert 
Fagos wird mit beiden Clubverantwortlichen Kontakt aufnehmen. 
 
Ebenfalls wirft Robert Fagos die Frage in den Raum, ob die IPO- und FH-Prüfungen nicht am selben 
Wochenende im Herbst stattfinden könnten. Es werden aber Bedenken geäussert, welche Länder 
dann überhaupt noch fähig wären, eine solche Veranstaltung zu organisieren, denn wer verfügt über 
eine solche Infrastruktur(Fährtengelände, Helfer, Unterkünfte, Verpflegung) ? 
 
Die Niederlande hatten vor einiger Zeit angeregt, eine ATIBOX-Agility-Veranstaltung durchzuführen. 
Es ist aber fraglich, ob überhaupt genügend Boxer auf Agility arbeiten. 
 
Wer organisiert die FH 2009 ? Robert wird die Mitgliedsländer per Mail ansprechen. Denkbar wäre 
die Slowakei. 
 
Robert Fagos kommt auch auf die sogenannten „gekauften“ Leistungsprüfungen zurück. Sollte man - 
wie bei den Schäferhunden - mit den Titelanwärtern eine Wesensüberprüfung durchführen ? 
 
5. Termine 
In diesem Jahr wurde der Termin für die ATIBOX-Ausstellung ausnahmsweise verschoben. In 
Zukunft gilt ein für allemal als Termin das letzte Wochenende im Mai! 
 
6. Kommunikation 
Dieser Punkt betrifft sowohl die Länder als auch das Präsidium. 
 
Jedes Mitgliedsland muss dringend dazu angehalten werden, dass Aenderungen im Vorstand wie 
auch Adress- oder E-Mail-Aenderungen der Vorstandsmitglieder innerhalb von 14 Tagen 
bekanntgegeben werden. 
 
Dasselbe gilt für den Jahresbericht sowie anderweitige Informationen zu Handen der ATIBOX. 
Solche Informationen sind für alle Länder von grossem Nutzen und sollen auf der Internetseite der 
ATIBOX veröffentlicht werden. Bei denjenigen Ländern, die ihren Pflichten nicht nachgekommen 
sind, wird der Vermerk „keine Angaben“ angebracht. Geschieht dies während 2 Jahren droht der 
Ausschluss (siehe Art. 6 der Konvention). 
 
Bernard Kafka wird für gewisse Seiten im Internet einen Zugriffscode einrichten, der den Ländern 
mitgeteilt wird. So soll auf gewisse Seiten nur Zugriff haben, wer mit dem Code dazu berechtigt ist. 
Die bis heute eingegangenen Aenderungsvorschläge der Mitgliedsländer wären dann über diese 
Seite verfügbar. Weitere Kommentare dazu können unter Einhaltung einer Frist von 2 Monaten 
angebracht werden.  
 
Milos Lucic schwebt vor, in jedem Jahr eine Hauptversammlung abzuhalten, an der Anträge 
behandelt und auch darüber abgestimmt werden könnte. Somit würden nicht 3 Jahre vergehen, bis 
Aenderungen in Kraft treten können. Der 3-Jahresmodus für die Wahlen würde beibehalten. 



 
Milos Lucic äussert sich, dass im vergangenen wie auch in diesem Jahr die Kommunikation aus dem 
ATIBOX-Präsidium teilweise zu wünschen liess. Dies ginge vor allem an die Adresse des General-
Sekretärs, Torsten Lemmer.  
  
Nach eingehender, angeregter Diskussion erklärt Torsten Lemmer seinen Rücktritt, dies auch im 
Hinblick darauf, dass sich dadurch die Beziehung zwischen Deutschland und der ATIBOX wieder 
„normalisieren“ würde. Somit wird Torsten Lemmer auf die nächsten Wahlen hin nicht mehr 
kandidieren. Für seine geleistete Arbeit wird ihm gedankt. 
 
7. Diverses 
Milos Lucic wird ein Mail an alle Mitgliedsländer aussenden und um folgende Unterlagen bitten: 
Formwert-Richterliste 
Leistungsrichterliste (erledigt Robert Fagos) 
Jahresbericht 
Gesundheitsformular 
Die Unterlagen gehen an Bernard Kafka, der sie auf die Internetseite publizieren wird. 
 
Auf die Frage von Arne Haugen, wie es um das Magazin PRO ATIBOX steht, gibt Torsten Lemmer 
bekannt, dass es durch ihn erstellt wird. 
 
Schluss der Sitzung: 15.00 h 
 
 
Für das Protokoll: 
Ginette Hufschmid  
 
 
Basel, 17.06.2009 


